
Siehe, ich will Neues schaffen
� Jesaja 43,19

Wenn Gott und Mensch 
zusammen arbeiten

Veranstalter

CHRISTEN IM GESUNDHEITSWESEN ist eine bundesweite kon-
fessionsverbindende Initiative von Mitarbeitern unterschiedlicher 
Berufsgruppen im Gesundheitswesen. Sie bietet in rund 40 Regi-
onen Deutschlands ein Forum zu berufsbezogenem Erfahrungs-
austausch und Bearbeitung grundlegender Themen aus Pflege, 
Therapie und Medizin auf der Basis des christlichen Glaubens. 
Sie verbindet Christen aus katholischen, evangelischen und an-
deren christlichen Kirchen und Gemeinden. Basis der Zusammen-
arbeit ist die Bibel, das Apostolische Glaubensbekenntnis sowie 
die Achtung des Einzelnen in seiner jeweiligen Konfessionszuge-
hörigkeit. CHRISTEN IM GESUNDHEITSWESEN ist seit 1989 als 
gemeinnütziger Verein eingetragen. Die Gesamtverantwortung 
liegt in den Händen der bundesweiten Leitung von CHRISTEN IM 
GESUNDHEITSWESEN.

Geschäftsstelle
CHRISTEN IM GESUNDHEITSWESEN e.V.
Bergstraße 25, 21521 Aumühle
Tel: 04104-4982, Fax: 04104-7269
E-Mail: info@cig-online.de
Internet: www.cig-online.de
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Organisatorisches

Zeit
Die Tagung beginnt am Freitag, den 18. Juni um 18 Uhr mit dem Abend-
essen und endet am Sonntag, den 20. Juni mit dem Mittagessen.

Tagungsort
CVJM-Familienferien- und Tagungsstätte „Haus Solling“, 
Erholungsheimstraße, 37586 Dassel, Telefon 05564 - 2030

Unterkunft und Verpflegung 
Alle Zimmer sind mit DU/WC ausgestattet. 
Vollpensionspreise pro Person für die gesamte Tagung:
Erwachsene: ...............................................................   EZ 109 €,  DZ 89 €
Schüler, Studenten, Auszubildende bis 26 Jahre:..................... DZ 77 €
Jugendliche: ................................................................. 13 - 17 Jahre 63 € 
Kinder: ............................................................................ 6 - 12 Jahre 50 €
Kinder: ............................................. 2 - 5 Jahre 35 €, unter 2 Jahre frei

Bettwäsche und Handtücher werden gestellt. Bei nur einer Übernach-
tung werden vom Tagungshaus 20 % Aufschlag berechnet.

Tagungsbeitrag
Ärzte, Apotheker, selbständige Therapeuten .................................. 55 €
Pflegeberufe, med.-techn. und therapeut. Berufe..........................  40 €
Sozialarbeiter, Verwaltungsangestellte ...........................................  40 €
Ehepartner, Azubis, Studenten, Arbeitslose .....................................  30 €
Bei finanziellem Engpass ist eine Sonderregelung möglich. Familien, die 
mehr als zwei Kinder mitbringen, ist die Zahlung des Tagungsbeitrages 
freigestellt.

Bitte erteilen Sie uns eine einmalige Einzugsermächtigung über den 
Tagungsbeitrag oder überweisen Sie den Tagungsbeitrag (bitte keine 
Quartierkosten) mit dem Verwendungszweck JT 2010 auf unser Konto: 
Evang. Darlehensgen. Kiel, BLZ 210 602 37, Kto. Nr. 1126 217. 

Bitte beachten: Die Quartierkosten werden vor Ort bezahlt.

Rücktritt: Bei Absage erheben wir Stornierungskosten in Höhe von 
15 € (pro Haushalt). Wenn Sie ohne vorherige Absage an der Ta-
gung nicht teilnehmen, wird der gesamte Tagungsbeitrag fällig. 
Evtl. Stornogebühren des Hauses werden gesondert berechnet.
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Freundeskreis
Unsere Freunde unterstützen die Arbeit
durch Gebet, persönliches Engagement
und Spenden.

Leitung
Durch einen bundesweiten Mitarbeiterkreis.
1. Vorsitzender: Dr. med. Georg Schiffner
Leiter der Geschäftsstelle: Günther Gundlach

Geschäftsstelle
CHRISTEN IM GESUNDHEITSWESEN e.V.
Postfach 228, 21518 Aumühle
Tel: 04104-4982, Fax: 04104-7269, E-Mail:
Christen.im.Gesundheitswesen@t-online.de
Homepage: www.cig-online.de

Dresden
Aenne Hein
Diakonissenweg 5
01099 Dresden

Berlin
Ruth und Norbert Jeutner
Stephanstr. 28
10559 Berlin

Buchholz / Perleberg
Hendrik Claus
Schuhstr. 6
19348 Perleberg

Lüneburg
Annette Dobroschke-
Bornemann
Rehweg 6
21335 Lüneburg

Hamburg
Geschäftsstelle CiG
Günther Gundlach
Postfach 228
21518 Aumühle

Neustadt
Rolf Körner
Steinkamp 14
23730 Neustadt

Eckernförde
Gabriele u. Wolfgang
Müller-Wellensiek
An der Au 23
24340 Gammelby

Elmshorn
Susanne Otto-
Kempermann
Dorfstr. 34
25358 Hohenfelde

Moormerland
Marlene u. Thomas
Kröselberg
Rinderhagenstr. 5
26802 Moormerland-
Warsingfehn

Verden / Aller
Christine Schwede
Auf der Koppel 89
27305 Engeln

Nordheide
Isa Junge
Lerchenfeld 2
27419 Sittensen

Bremen
Dr. med. 
Eberhard Schmiedeke
Sandstr. 10
28857 Syke-Ristedt

UeIzen
Sylvia u. Dr. med. 
Günther Riedl
Hasenberg 9
29525 Uelzen

Hannover
Heidi Blohmann
Stahlstr. 23
30559 Hannover

0st-Westfalen / Lippe
Dr. med. 
Christian Wermann
Emilienstr. 16
32105 Bad Salzuflen  

Bovenden / Göttingen
Susanne und Dr. med. 
Jens Stöver
Kiefernberg 9
37120 Bovenden

Wuppertal
Martha Halbach
Paul-Mattheystr. 28b
42369 Wuppertal

Emsland
Susanna u. Dr. med. 
Bernd Meyjohann
Timmers Wiese 13
49808 Lingen

Bergisch Gladbach
Renate u.  Leo Hastrich
In der Kümp 46
51465 Bergisch-Gladbach

Aachen
Maria und 
Dr. med. Andreas Platz
Hugo-Merkenstr. 2
52249 Eschweiler

Koblenz
Christel u. Dr. med. 
Georg Blum
Ringstr. 26
56191 Weitersburg

Hagen
Gabriele u. Dr. med. 
Arnulf von Auer
Lilienstr. 21
58095 Hagen

Frankfurt
Dr. med. Stefan Behr
Seb.-Kneipp-Str. 3
60439 Frankfurt

Wiesbaden
Cornelia Weber
Kirchbachstr. 4
65189 Wiesbaden

Rhein-Neckar-Kreis
Christiane Seiler
Waldstr. 25
69207 Sandhausen

Stuttgart
Andreas Wellner
Talstr. 9
71120 Grafenau

Karlsruhe
Claudia Elwert
Heidenstückerweg 34 g
76189 Karlsruhe

Freiburg
via Geschäftsstelle
Günther Gundlach

Friedberg / Augsburg
Roland und Wiebke Lorenz
Max Rimmele Str. 58
86316 Friedberg

Kaufering
Dres. med. Dagmar und
Hartmut von Schnurbein
Goethestr. 17
86916 Kaufering

Kempten
Heike Lassak
Grüntenstr. 4
87477 Sulzberg

Ostallgäu
Claudia u. Dr. med.
Carsten Ottenthaler
Johannes-Brahms-Str. 29
87616 Marktoberdorf

Oberschwaben
Margret u. Dr. med.
Eberhard Lorenz
Oppeltshoferweg 36
88212 Ravensburg

Ulm
Rosa Ziegler
Blumenstr. 36
89278 Nersingen

Nürnberg
Irmgard Hautum
Adam-Kraft-Str. 2
91154 Roth

Bayreuth
Marianne u. Erich Prosche
Richthofenhöhe 65
95445 Bayreuth

Thüringen
Frank Richter
Fischergasse 6
98617 Meiningen

Naturheilverfahren
und Regulativmedizin
für Ärzte
Reinhard Köller
Bergstr. 25
21521 Aumühle

Ergotherapeuten
Brunhild Wehner
Jordanstr. 5
30173 Hannover

Hebammen
Martha Halbach
Paul-Matthey-Str.28b
42369 Wuppertal

CiG-Fachgruppen

Kontaktadressen

Spenden
Finanzierung
Durch Spenden. Seit 1989 als ge-
meinnütziger Verein eingetragen. 

Spendenkonten
Ev. Darlehnsgenossenschaft, Kiel
BLZ 210 602 37
Kto. Nr. 126217

Postbank Hamburg
BLZ 200 100 20
Kto. Nr. 383505-202

Treuhandstiftung
Bank für Sozialwirtschaft
BLZ 100 205 00
Kto. Nr. 3265709
Empfänger: Treuhandstiftung
Verwendungszweck: 
Christen im Gesundheitswesen
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Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. Er lässt mich lagern auf grünen Auen
und führt mich zum Ruheplatz am Wasser. Psalm 23,1-2

Liebe Leserin, lieber Leser!

Jeder kennt dieses vertrauensvolle Gebet des berühmten 23. Psalms. Manch ein Glaube an diese biblische
Verheißung Gottes wurde durch erlebte Erfahrung dieser Wahrheit in schweren Lebenssituationen
gestärkt. Ich bin immer wieder neu beeindruckt von dem unerschütterlichen Glauben des Psalmbeters, 
v. a. wenn ich die Worte "nichts wird mir fehlen" lese. Ich muss mich zu so einem festen Vertrauen oft erst
durchringen und entscheiden gegen allen Anschein der Wirklichkeit meines Alltags – zuhause und im
Beruf. 
Wie geht es Ihnen mit den obigen Psalmworten? Gerade angesichts der oft notvollen heutigen Situation
des Gesundheitswesens in Deutschland, können wir da immer wieder neu sagen und glauben: Nichts
wird mir fehlen? Wo ist denn der Ruheplatz am Wasser, an den Gott mich führen will? 
Diese Frage gilt allen: …denjenigen, die im Gesundheitswesen arbeiten und manchmal unter Grenzen
ihrer Entfaltungsmöglichkeiten leiden, aber auch denen, die selbst von Krankheit betroffen sind und in
diesem Bereich in vielleicht großen Begrenzungen leben. Beide sehnen sich nach der von Gott für uns
ursprünglich zugedachten Gesundheit im umfassenden Sinne von Lebensentfaltung.
Und doch sind wir überzeugt, dass beide im Zugehen auf die Christliche Heilkunde der Erfahrung des
Psalmisten nahe kommen: Patienten genauso wie Fachleute im Gesundheitswesen. Deshalb freuen wir
uns über die neuen geistlichen Ansätze in unserem Land in Bezug auf eine wachsende Zusammenarbeit
von Gesundheitswesen und christlichen Gemeinden – nur so ist eine weitere Entwicklung und
Verbreitung der Christlichen Heilkunde möglich! Wir können erkennen, dass das langsam zusammen-
wächst, was ursprünglich schon immer zusammengehört, um Gottes umfassenden biblisch-christlichen
Heilungsauftrag zu erfüllen. 
Zu diesem Thema haben wir wieder eine Fülle von Berichten, Artikeln, Informationen und persönlichen
Erfahrungsberichten für das CiGjournal gesammelt. Wir wünschen Ihnen für Ihren beruflichen Alltag
wie  auch für Ihren ganz persönlichen Zugang zur Christlichen Heilkunde, dass das CiGjournal Ihnen
neue Impulse und Perspektiven eröffnet.
Gleichzeitig möchten wir Ihnen Einblicke geben in verschiedene Bereiche des Gesundheitswesens in
unserem Land und die Arbeit von CHRISTEN IM GESUNDHEITSWESEN.

Herzlich grüßt Sie im Namen des Bundesweiten Leitungskreises

Ihre Bettina Gundlach
Ärztin, Biblisch Therapeutische Seelsorgerin, CiG-Vorstand, Aumühle

CiG18.-20. Juni
Dassel

Jahrestagung
					     2010
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Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. Er lässt mich lagern auf grünen Auen
und führt mich zum Ruheplatz am Wasser. Psalm 23,1-2

Liebe Leserin, lieber Leser!

Jeder kennt dieses vertrauensvolle Gebet des berühmten 23. Psalms. Manch ein Glaube an diese biblische
Verheißung Gottes wurde durch erlebte Erfahrung dieser Wahrheit in schweren Lebenssituationen
gestärkt. Ich bin immer wieder neu beeindruckt von dem unerschütterlichen Glauben des Psalmbeters, 
v. a. wenn ich die Worte "nichts wird mir fehlen" lese. Ich muss mich zu so einem festen Vertrauen oft erst
durchringen und entscheiden gegen allen Anschein der Wirklichkeit meines Alltags – zuhause und im
Beruf. 
Wie geht es Ihnen mit den obigen Psalmworten? Gerade angesichts der oft notvollen heutigen Situation
des Gesundheitswesens in Deutschland, können wir da immer wieder neu sagen und glauben: Nichts
wird mir fehlen? Wo ist denn der Ruheplatz am Wasser, an den Gott mich führen will? 
Diese Frage gilt allen: …denjenigen, die im Gesundheitswesen arbeiten und manchmal unter Grenzen
ihrer Entfaltungsmöglichkeiten leiden, aber auch denen, die selbst von Krankheit betroffen sind und in
diesem Bereich in vielleicht großen Begrenzungen leben. Beide sehnen sich nach der von Gott für uns
ursprünglich zugedachten Gesundheit im umfassenden Sinne von Lebensentfaltung.
Und doch sind wir überzeugt, dass beide im Zugehen auf die Christliche Heilkunde der Erfahrung des
Psalmisten nahe kommen: Patienten genauso wie Fachleute im Gesundheitswesen. Deshalb freuen wir
uns über die neuen geistlichen Ansätze in unserem Land in Bezug auf eine wachsende Zusammenarbeit
von Gesundheitswesen und christlichen Gemeinden – nur so ist eine weitere Entwicklung und
Verbreitung der Christlichen Heilkunde möglich! Wir können erkennen, dass das langsam zusammen-
wächst, was ursprünglich schon immer zusammengehört, um Gottes umfassenden biblisch-christlichen
Heilungsauftrag zu erfüllen. 
Zu diesem Thema haben wir wieder eine Fülle von Berichten, Artikeln, Informationen und persönlichen
Erfahrungsberichten für das CiGjournal gesammelt. Wir wünschen Ihnen für Ihren beruflichen Alltag
wie  auch für Ihren ganz persönlichen Zugang zur Christlichen Heilkunde, dass das CiGjournal Ihnen
neue Impulse und Perspektiven eröffnet.
Gleichzeitig möchten wir Ihnen Einblicke geben in verschiedene Bereiche des Gesundheitswesens in
unserem Land und die Arbeit von CHRISTEN IM GESUNDHEITSWESEN.

Herzlich grüßt Sie im Namen des Bundesweiten Leitungskreises

Ihre Bettina Gundlach
Ärztin, Biblisch Therapeutische Seelsorgerin, CiG-Vorstand, Aumühle

CiG
Tagungsablauf

Freitag
17.00 Uhr 	 Anreise
18.00 Uhr	 Abendessen
19.30 Uhr 	 Plenum

Samstag
  8.00 Uhr	 Frühstück
  9.00 Uhr	 Plenum
12.15 Uhr	 Mittagessen
14.00 Uhr	 Specials
15.30 Uhr	 Workshops
18.00 Uhr	 Abendessen
19.30 Uhr	 Segnungsgottesdienst 

Sonntag
  8.00 Uhr	 Frühstück
  9.00 Uhr	 Plemum
12.15 Uhr	 Mittagessen / Tagungsende

Workshops

	 Geistliche Dynamik in der Lebensmitte

	 Frei atmen – überzeugend sprechen  

	 Wenn Gott im Leben Neues schafft  

	 Neue Impulse zur Christlichen Heilkunde 

	 Die heilende Dimension von Musik und Lobpreis  

Liebe Freunde,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,
zu unserer diesjährigen CiG-Jahrestagung laden wir Sie wieder 
ganz herzlich in die familienfreundliche Tagungsstätte „Haus Sol-
ling“ ein.

Siehe, ich will Neues schaffen (Jesaja 43,19) 
Wenn Gott und Mensch zusammen arbeiten 	

Wenn Gott „schafft“, dann ist er schöpferisch tätig und dabei 
entsteht immer NEUES. Das können wir nachlesen in der Bibel, 
in Berichten anderer Menschen, die davon Zeugnis geben und 
in unserem Leben, in das Gott dieses Neue hineingewirkt und 
hineingeschrieben hat. 
Ein eindrückliches Beispiel davon werden wir von unseren Gastre-
ferenten Sr. Marina und Pfarrer Christian Heim von der Fazenda 
da Esperança in Brandenburg hören und erleben, wie sie von 
Gott in dieses „Schöpfen von Neuem“ eingebunden sind. 
Die Fazenda da Esperança („Hof der Hoffnung“) bietet eine 
Chance für junge Leute von 14 bis 35 Jahren, die aus Familie, 
Schule, Ausbildung und Beruf herausgefallen sind, für junge Leute 
mit Drogen-, Alkohol-, Medikamenten-, Spiel- und Esssucht. Ihr 
gemeinsames Leben gründet sich auf Gemeinschaft, Arbeit und 
Spiritualität. 
Außerdem werden wir auf den 2. Christlichen Gesundheitskon-
gress zurückblicken und die daraus gewonnenen Impulse aufneh-
men und in ihnen entdecken, wie Gott Neues schafft.
Dass wir auch Neu-Geschaffenes erbitten und erwarten dürfen 
an unseren Arbeitsplätzen und in der Arbeit mit unseren Patienten 
und dass Gott an und in uns Neues schafft, werden wir gemein-
sam erleben – im Austausch miteinander und beim Feiern von 
Gottes handelnder Gegenwart in unserer Mitte. 
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Freunde der CiG-
Bewegung mit ihrer Familie an dieser Tagung teilnehmen können. 
Genauso freuen wir uns über Gäste, die wir herzlich in unserer 
Mitte willkommen heißen. Für unsere Kinder und Jugendlichen (ab 
4 Jahren) bieten wir jeweils ein attraktives Programm an. 
Im Namen des Bundesweiten Leitungskreises  
grüßen wir Sie herzlich,
Ihre Günther Gundlach und Dr. Georg Schiffner

Gastreferenten:

Sr. Marina Damm gehört seit 1986 zu der Ge-
meinschaft der Franziskanerinnen von Sießen. 
Seit Mai 2009 lebt sie auf der Fazenda da Es-
perança - Gut Neuhof, Nauen bei Berlin. 
	

Pfarrer Christian Heim ist Priester der Diözese 
Caruaru/Brasilien und ist freigestellt für die Ar-
beit der „Familie der Hoffnung“. Er ist verant-
wortlicher Leiter der Fazenda da Esperança in 
Deutschland und lebt seit November 2007 auf 
Gut Neuhof.

Anmeldung

Hiermit melde ich mich / melden wir uns verbindlich zur  
CiG-Jahrestagung vom 18. - 20. Juni 2010 in Dassel an.

❏ Einzelzimmer (stehen nur begrenzt zur Verfügung)

❏ Doppelzimmer

❏ Ich komme mit meinem Ehepartner .............................................................
 
..................................................................................................................................................
  Name, Vorname

..................................................................................................................................................
  Straße

..................................................................................................................................................
  PLZ/Ort

..................................................................................................................................................
  Telefon, p/d

..................................................................................................................................................
  E-Mail

..................................................................................................................................................
  Konfession

..................................................................................................................................................
  Beruf

..................................................................................................................................................
  Arbeitsplatz

Ich bringe .............. Kind(er) mit:

..................................................................................................................................................
  Name / Geb.-Datum / Schulklasse

..................................................................................................................................................
  Name / Geb.-Datum / Schulklasse

..................................................................................................................................................
  Name / Geb.-Datum / Schulklasse

Bitte buchen Sie den Tagungsbeitrag in Höhe von ................ Euro  
von meinem Konto ab:

..................................................................................................................................................
  Kto. / BLZ

..................................................................................................................................................
  Bank

..................................................................................................................................................
  Datum / Unterschrift 

❏ Ich benötige eine Abholung vom Bahnhof Einbeck-Salzderhelden


